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Ohne Strom zum Weichwasser Eine FINESTFOG Enthärtungsanlage produziert Weichwasser ganz ohne  

Strom. Der patentierte Kinetico Regenerationskopf wird nur über den Was-

serdurchfluss gesteuert. Durch unterschiedliche Härtebereichsscheiben wird 

jedes noch so harte Wasser zu Weichwasser mit 0°dH. Ihre variable Säulen-

größe macht die Anlage zur zuverlässigen Weichwasserfabrik für nahezu jede 

Wassermenge.

Kompakt und anschlussfertig – so funktioniert die FINESTFOG Weichwasser

technik: Leitungswasser durchströmt eine Säule, die mit Kationen-Austauscher

harz gefüllt ist. Es werden Magnesium (Mg2+) und Calcium (Ca2+) gegen eine 

äquivalente Menge Natrium-Ionen (Na+) getauscht. Das so enthärtete Wasser 

enthält nun entsprechend mehr Natriumsalz (Kochsalz), aber kaum mehr 

Magnesium und Calcium. Beide sind als Härtebildner bekannt. Erschöpftes 

Austauscherharz wird durch Regeneriersalz aus dem Vorratsbehälter automa-

tisch regeneriert. Bei Luftbefeuchtungsanlagen verhindern Natrium-Ionen das 

Verkalken und Verstopfen der Düsen. Bei Umkehrosmoseanlagen werden Ent-

härtungsanlagen zur Vorbehandlung des Brauchwassers eingesetzt.

(Abb. 1) 



Zu verlässig, bediener f reundlich und sicher
Weiches Wasser als Grundlage für optimale Qualität.

FINESTFOG Enthärtungsanlagen sind immer „Pendelanlagen“ mit zwei Harz

säulen. Dadurch ist die Verfügbarkeit von Weichwasser zu jeder Zeit gewähr-

leistet. Die Regeneration ist mengengesteuert: Nur wenn die Säule tatsächlich 

erschöpft ist, wird regeneriert. Das spart Salz und Abwasser. Elektrischer Strom 

wird nicht benötigt.

Wirtschaftlichkeit

Eine elektronische Salzmangelanzeige (optional) zeigt mit optischem und akus

tischem Signal an, wenn der Vorrat an Regeneriersalz zur Neige geht. Die Salz

tabletten können rechtzeitig nachgefüllt werden. Auf diesem Weg ist eine per-

manente Regeneration des Austauscherharzes sichergestellt.

Sicherheit

Kompatibilität Ideal ist das Zusammenspiel einer FINESTFOG Enthärtungsanlage (Abb. 1)  

mit einer FINESTFOG Reinwasseranlage (Abb. 2) und Luftbefeuchtung 

(Abb. 3). UV-Entkeimungen und Dosierpumpen ergänzen das System. So ist 

vom Hahn aus der Wand bis zum Verbrauchsort eine durchgängig abge

stimmte Wasserversorgung gewährleistet.

(Abb. 2) (Abb. 3) 



F INESTFOG GmbH
Höhenkirchener Straße 16 
85653 Aying (Dürrnhaar)

FON	+49 (0)8102 77848-0
FAX	 +49 (0)8102 77848-9

info@finestfog.com
www.finestfog.com


